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Ihr FUER UNS 
Team

„Die Liebe 
allein 

versteht das 
Geheimnis, 
andere zu 

beschenken 
und dabei 

selbst 
reich zu 
werden.“

J. W. von Goethe
1749 - 1832

deutscher Dichter

Es ist Februar geworden am 
Haff. Ein Monat im Jahr, der 

der Liebe gewidmet ist. Viele 
Paare beschenken sich am  
14. Februar – dem Valentinstag 
– mit Blumen, Pralinen oder 
sie gehen zum Essen aus. Auch 
dieses Schloss, das sie auf der 
Titelseite sehen, ist ein Zeichen 
der Liebe. Es hängt an einem 
Geländer am Ueckermünder 
Ueckerkopf. Dort ist es nicht 
allein. Viele kleine Schlösser als 
Symbol ewiger Liebe leisten 
dieser roten Schönheit dort 
Gesellschaft. Schauen Sie genau 
hin, erzählt jedes für sich eine 
eigene Geschichte, die sich für 
den Betrachter allerdings nur 
erahnen lässt. Oft sind Namen, 
Initialen, kleine Bilder und Daten 
eingraviert.  Foto: U. Hertzfeldt

Liebe Leserinnen und Leser, der 
Februar ist da – der Monat, der 

uns mitten im Winter mit einem 
kleinen, warmen Licht erhellt: dem 
Valentinstag. Ob Sie ihn nun mit 
einem Augenzwinkern betrachten 
oder voller Vorfreude Rosen be-
stellen, eines ist sicher – die Liebe 
bekommt im Februar ihre Bühne. 
Und mal ehrlich: Ein bisschen Ro-
mantik tut doch allen gut, oder?

In der Uecker-Randow-Region  
wird es sicher wieder viele kleine 
und große Gesten der Zuneigung 
geben. Blumensträuße wechseln 
den Besitzer, vielleicht begleitet 
von Pralinen, Karten oder einfach 
einem liebevollen Lächeln. Es sind 
die Momente, die uns daran erinnern, wie schön 
es ist, geliebt zu werden und selbst zu lieben.

Aber keine Sorge: Auch für all jene, die dem Va-
lentinstag nicht viel abgewinnen können, bleibt 
genug Platz für die Liebe. Ob ein nettes Wort an 
den Nachbarn, ein aufmerksames Telefonat mit 
Freunden oder eine Portion Selbstliebe – es ist an 
der Zeit, ein bisschen mehr Wärme in die Welt zu 
bringen. Und das sicher nicht nur jetzt in der kal-
ten Jahreszeit, sondern das ganze Jahr über. 

Das versuchen wir auch Monat 
für Monat mit einer neuen Aus-
gabe der FUER UNS. Denn trotz 
aller negativen Schlagzeilen, die 
uns täglich erreichen, gibt es 
auch Gutes zu berichten. Auch in 
unserer Region entlang der Haff-
küste gibt es so viele Menschen, 
Projekte und Geschichten, die 
Hoffnung geben und inspirieren. 

Damit dies auch in Zukunft so 
bleibt, braucht es vor allem jun-
ge Menschen, die sich einbrin-
gen und die in unserer schönen 
Region etwas erreichen wollen. 
Das fängt oftmals mit einer Aus-
bildung in einem Unternehmen 
an. Dabei haben die Jungen und 

Mädchen viele Möglichkeiten! Voraussetzung ist 
oftmals „nur” die Lust und das Interesse, etwas 
lernen zu wollen. Angebote von Unternehmen 
finden Sie unter anderem in dieser Ausgabe der 
FUER UNS.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß 
beim Lesen. Lassen Sie sich inspirieren, überra-
schen und vielleicht auch ein bisschen verlieben in 
das, was die Uecker-Randow-Region zu bieten hat.

 Euer Silvio Wolff

Ein Monat für die Liebe 
und unsere Region   

FUER UNS-Chefredakteur 
Silvio Wolff Foto: U. Hertzfeldt
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DysCare Pflegezentrum
Zentrum für Intensivpflege GmbH
Nicole Wolf & Monique Finck
Karl-Marx-Straße 60 | 17367 Eggesin
Tel. 039779 893783 | Mobil 0172 6928473

Ergotherapeutin verstärkt 
das Team von DysCare

Lucy Dammsch ist ab sofort als Ergotherapeutin im Pflegezentrum DysCare 
in Eggesin tätig.   Foto: S. Wolff

Das Pflegezentrum DysCare in 
Eggesin freut sich über Ver-

stärkung: Die 22-jährige Ergothe-
rapeutin Lucy Dammsch ist neu 
im Team und voller Tatendrang. 
Gerade erst die Ausbildung be-
endet, möchte sie nun möglichst 
vielen Menschen dabei helfen, 
ihren Alltag wieder selbststän-
dig zu gestalten. „Gerade ältere 
Menschen sollen wieder in der 
Lage sein, ihre Gabel oder ihren 
Löffel selbst in die Hand zu neh-
men und nicht immer auf Hilfe 
angewiesen sein müssen“, nennt 
DysCare-Gesellschafterin Nicole 
Wolf ein anschauliches Beispiel. 

Dank Lucy Dammsch kann 
DysCare wieder Ergotherapie an-
bieten – sowohl für die Patienten 
vor Ort, die ganzheitlich betreut 
werden, als auch für externe 
Patienten, die gezielt Ergothe-
rapie benötigen. „Wir möchten 
diesen Bereich weiter ausbauen 
und sind offen für zusätzliche 
Ergotherapeuten“, betonen die 
Geschäftsführerinnen Monique 
Finck und Nicole Wolf.

Lucy Dammsch selbst freut sich 
auf die neuen Herausforderun-
gen und sie schätzt bereits jetzt 
die herzliche Atmosphäre sowie 
die Unterstützung des Teams 
bei DysCare. „Die Behandlungs-
möglichkeiten sind vielfältig“, 
erklärt sie. Von ADHS bei Kindern 
über Unterstützung nach einem 
Schlaganfall bis hin zu Therapien 

bei Demenz oder Depression – 
Ergotherapie bietet individuelle 
Ansätze für unterschiedlichste 
Krankheitsbilder.

Lucy Dammsch kommt aus der 
Region und nach ihrer Ausbil-
dung in Rostock war für sie klar: 
„Ich möchte wieder hierher zu-
rück und hier bleiben.“ Sie freut 
sich besonders, den Bereich der 
Ergotherapie neu auf- und aus-
bauen zu können. 

DysCare: Ein Pflegezentrum 
zum Wohlfühlen

Mit ihrem Pflegezentrum in Eg-
gesin haben Monique Finck und 

Nicole Wolf einen Ort geschaffen, 
der nicht nur Pflege, sondern 
auch Gemeinschaft fördert. Ein-
gebettet in einen grünen Park 
bietet DysCare Wohnungen mit 
einem breiten Spektrum an Pfle-
ge- und Therapiemöglichkeiten. 
Gesellschaftsräume und ein ge-
meinsamer Außenbereich laden 
zum Miteinander ein.

Das Zentrum richtet sich nicht 
nur an Patienten der Intensivpfle-
ge, sondern bietet auch Leistun-
gen wie die Verhinderungspflege 
und unterschiedliche Therapien 
an. „Unser therapeutischer An-
satz steht im Mittelpunkt – jeder 

ist bei uns herzlich willkommen“, 
so die Geschäftsführerinnen.

Wer eine Überweisung für Ergo-
therapie hat und Unterstützung 
sucht, kann sich direkt an DysCa-
re wenden – das Team freut sich 
darauf, zu helfen. 

 Von Silvio Wolff 

Ergotherapeutin
DysCare Pflegezentrum

Lucy Dammsch
Karl-Marx-Str. 60

17367 Eggesin

Telefon: 0152 / 3138 2398

Behandlungen
   · sensomotorisch-perzeptiv
   · motorisch-funktionell
   · Hirnleistungstraining/
     neuropsychologisch 
     orientierte Behandlung
   · psychisch-funktionell

Wir bilden aus in der 
Logopädie oder Ergotherapie
Wie bieten die Ausbildungen zum Logopäden (m/w/d) sowie 
zum Ergotherapeuten (m/w/d) an. Die Kosten für die Ausbildun-
gen werden übernommen. Als Logopäde/Logopädin begleitet 
man Menschen mit Sprach-, Sprech-, Stimm-, Schluck- und Hör-
störungen. Der Ergotherapeut/Ergotherapeutin behandelt und 
fördert Patienten, die in ihrer Selbstständigkeit und Handlungs-
fähigkeit beeinträchtigt sind. Interesse geweckt? Dann schicken 
Sie eine aussagekräftige Bewerbung an die angegebene 
Adresse. 
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Junge Generation steuert 
UTS Richtung Zukunft

Rosenmühler Weg 15 | 17373 Ueckermünde | Tel: 039771 23282 | Mail: info@uts-ueckermuende.de

www.uts-
ueckermuende.de

Ronny Siepelt und Martin Mahl führen das Ueckermünder 
Traditionsunternehmen als gleichberechtigte Gesellschafter weiter.

Martin Mahl (links) und Ronny Siepelt arbeiten Seite an Seite. Die Männer kennen sich schon seit der Schulzeit. 
Gemeinsam leiten sie nun die Geschicke der Ueckermünder Tief- und Straßenbau GmbH.  Foto:  U. Hertzfeldt

Die beiden Männer sind Kinder 
der UER-Region und kennen 

sich schon seit Schulzeiten. „Wir 
haben in Torgelow zusammen 
Abitur gemacht und uns danach 
auch nie aus den Augen verlo-
ren“, erzählt Ronny Siepelt. Da-
mals haben er und Martin Mahl 
allerdings nicht damit gerechnet, 
dass sie mit Anfang 40 mal die 
Geschicke der Ueckermünder 
Tief- und Straßenbau GmbH als 
alleinige und gleichberechtig-
te Gesellschafter leiten werden. 
Denn geplant hatten das beide 
nicht. 

Martin Mahl studierte Logistik, 
lebte und arbeitete zuletzt in 
Hamburg, bevor ihn Ronny Sie-
pelt zurück in die Heimat holte. 
Der 41-Jährige war inzwischen 
fest bei UTS etabliert und konnte 
Verstärkung in der Firma gebrau-
chen. Wobei auch Siepelts be-
ruflicher Weg nicht vorgezeich-
net war. Er wollte eigentlich zur 
Bundeswehr. „Eine Werbung im 
Radio war Schuld, dass es anders 
kam“, erinnert er sich noch. Dort 
hieß es, dass an der Fachhoch-
schule in Neubrandenburg noch 
Bauingenieur-Studienplätze 
frei seien. Alles was er nun noch 
brauchte, war ein Unternehmen 
für sein Duales Studium. Welches 
das wurde? Richtig, die Uecker-
münder Tief- und Straßenbau 
GmbH. Sie begleitet den 41-Jäh-
rigen nun also fast sein gesamtes 
berufliches Leben lang.

Seit 1. Januar 2025 schultern 
Ronny Siepelt und Martin Mahl 
das Unternehmen nun allein. Die 
Männer stellen sich den Heraus-
forderungen der Baubranche, 
was in diesen Zeiten wahrlich 

keine leichte Aufgabe ist.  Neben 
der täglichen Arbeit fordern sie 
das Voranschreiten der Digitali-
sierung, gesetzliche Anforderun-
gen und die immer umfangrei-
cher werdende Bürokratie. 

Sie sind verantwortlich für  
45 Mitarbeiter und haben das 
Ziel, das Ueckermünder Traditi-
onsunternehmen mit seiner über 
30-jährigen Geschichte erfolg-
reich weiterzuführen. Dazu wol-
len sie sich breiter aufstellen und 
vor allem im Betonbau wieder 
aktiver werden, so Ronny Siepelt. 

Zu den Herausforderungen der 
beiden Geschäftsführer gehört 
es auch, rechtzeitig neue Mitar-

beiter anzuwerben. „Denn das 
Durchschnittsalter im Team ist  
41 Jahre“, sagt Martin Mahl. „Teil-
weise gehen in den nächsten 
Jahren vier bis fünf Mitarbeiter 
gleichzeitig in Rente. Darauf müs-
sen wir vorbereitet sein.“ Deshalb 
ist UTS auch Ausbildungsbetrieb 
und versucht, sich seine eigenen 
Mitarbeiter heranzuziehen. Als 
erfolgreich hat sich diesbezüg-
lich auch die Zusammenarbeit 
mit dem Berufsförderungszen-
trum Ueckermünde, kurz BFZ, 
ausgewirkt. „Wir geben gern 
auch Menschen auf dem zweiten 
Bildungsweg bei uns eine Chan-
ce“, sagt Ronny Siepelt.

Gemeinsam hoffen die beiden 
Gesellschafter nun, noch so man-
che öffentliche Ausschreibung 
für das Unternehmen an Land 
zu ziehen. Keine leichte Aufgabe 
in Zeiten, in denen Bauen immer 
teurer wird und die Kassen der 
Kommunen knapp sind.

Dennoch blicken Martin Mahl 
und Ronny Siepelt positiv in die 
Zukunft. Die Stimmung im Team 
und zwischen den Männern ist 
gut. Also beste Voraussetzungen, 
um sich den Herausforderungen 
dieser Zeit zu stellen. 

 
 
 Von Uta Hertzfeldt
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Präventions- und Gesundheitsmesse
der Gesundheitsregion Vorpommern für die ganze Familie

Am 01. März 2025 lädt die Gesundheitsregion Vorpommern alle 
interessierten Bürgerinnen und Bürger zur Präventions- und Ge-

sundheitsmesse ein. Von 10 bis 16 Uhr verwandelt sich die Stadthalle 
Torgelow in ein Zentrum rund um das Thema Gesundheit.

Freuen Sie sich auf spannende Einblicke, praktische Mitmachaktio-
nen und die Gelegenheit, Ihre Fragen direkt an Experten zu richten. 
Zahlreiche Akteure aus dem Landkreis Vorpommern-Greifswald, 
darunter Mediziner, Apotheker, Heilpraktiker und Pflegedienste, 
präsentieren ihr Wissen und ihre Angebote – ganz nach dem Motto: 
Anfassen, fragen, mitmachen!

Unternehmen, Vereine und Organisationen des Landkreises wol-
len gemeinsam dazu beitragen, das Gesundheitsbewusstsein in der 
Region zu stärken. Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm mit 
interessanten Vorträgen und Bewegungsangeboten zum Mitma-
chen begleiten Sie in der Stadthalle durch den Tag. Moderiert wird 
die Messe von Marlene Klinger und Ulf Albrecht, die mit Charme und 
Fachwissen durch das Programm führen.

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren und stärken Sie Ihr 
Gesundheitsbewusstsein. Der Eintritt ist frei! 

Darmgesundheit 
Gehen Sie auf Entdeckungsreise durch einen Darm! Ein 8 Meter 
großes Modell lädt Sie ein, den Darm mit verschiedenen 
Krankheiten zu begehen. 

Diabetes mellitus
Auch bei diesem Thema wird ein großes Modell aufgebaut. Konkret 
wird die Leber mit der Bauchspeicheldrüse zu sehen sein. Das Team 
der diabetologischen Schwerpunktpraxis von Frau Dr. Meinhold 
klärt auf.

Ernährung, Fitness und Wohlbefinden

Anschaulich und verständlich anhand von Modellen

Kniegelenk
Fachärzte vom AMEOS Klinikum klären rund um das Thema  
Endoprothetik auf und zeigen anschaulich an einem 2 Meter gro-
ßen Modell eines Kniegelenkes die Behandlungsmöglichkeiten. 

Dermatologie
An einem anschaulichen Hautmodell haben Besucher die Möglich-
keit, die verschiedenen Schichten der Haut zu erkunden und sie 
sogar direkt anzufassen. Experten erklären vor Ort die Funktionen 
und Besonderheiten dieses vielseitigen Organs.
Erfahren Sie 
mehr über 
Hautpflege, 
Vorsorge und 
den Schutz 
vor äußeren 
Einflüssen. 
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Präventions- und Gesundheitsmesse
der Gesundheitsregion Vorpommern für die ganze Familie

1. März 2025  
10 - 16 Uhr

Stadthalle
Torgelow

Kinderprogramm

• Hüpfburg
• Torwandschießen
• Mäusekino
• Kinder-Yoga
• Bastelecke
• Kinderschminken
• Mitmachprogramm 
• Zahngesundheit

Fachvorträge 

Auf der Bühne wird es an diesem Tag zu verschiedenen Themen 
Fachvorträge geben. Unter anderem wird es um folgende 
Themen gehen: 

» Vorsorgevollmacht
» Betriebliches Gesundheitsmanagement
» Gesunde Ernährung
» Die Initiative „One-Health-Region Vorpommern” 
   stellt sich vor.

   Live:  Unfallsimulation (im Außenbereich mit der 
 Feuerwehr und dem DRK)

Kommen Sie ins Gespräch mit:
• versierten Medizinern
• verschiedenen Apothekern
• kompetenten Heilmittelerbringern
• regionalen Hilfsmittelanbietern
• Experten aus der Gesundheitsindustrie
• Anbietern alternativer Medizin
• Vertretern von Krankenkassen
• Suchtberatern

Die AMEOS-Tagesklinik aus Pasewalk stellt sich vor und informiert 
über ihre Angebote zur Unterstützung seelischer Gesundheit, dar-
unter individuelle Therapieansätze und tagesklinische 
Behandlungsprogramme.

Außerdem werden verschiedene Naturprodukte und Wellnessan-
gebote vorgestellt, die das Wohlbefinden fördern und eine natürli-
che Unterstützung bei Stressbewältigung und Entspannung bieten.

Seelische Gesundheit

» Venenfunktionsmessung 
» Lungenalter-Messung
» Vitamin-D-Messung
» Blutdruck- und  Pulsmessung
» Magnesiumberatung und Verkostung
» Beratung von pharmazeutischen Dienstleistern
» Aufklärung über Vorsorgevollmacht
» Pflegestützpunkt Pasewalk

Apotheken und Pflege
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Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Freuen Sie sich unter anderem 
auf Bioprodukte von regionalen Händlern.

Aktueller Stand 20.01.2025
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Der Speicherverein freut 
sich sehr, am Samstag,  

8. Februar 2025, um 20 Uhr 
seinen geschätzten Freund Do-
minik Plangger wieder im KUL-
TurSPEICHER begrüßen zu dür-
fen. Er kommt mit seinem neuen 
Album „Limes“ ins Seebad. Das 
siebte Studioalbum von Dominik 
Plangger vereint Vertrautes mit 
bisher unbekannten Seiten des 
Singer-Songwriters. Zwölf Lieder 
erzählen von großen Gefühlen 
und scheinbar kleinen Alltags-
momenten, vom Heim- und An-
kommen. Feste werden gefeiert 
und ein Stück Familiengeschichte 
enthüllt. „Limes“ erscheint auf 
Konstantin Weckers Label „Sturm 
und Klang“. Gern können Sie sich 
schon im Vorverkauf eine Karte 
für das Konzert dieses Liederma-
chers, der etwas zu sagen hat, 
sichern.  pm

 VVK 18€ / AK 20€

Mehr Infos zu den Konzerten und anderen Veranstaltungen auf www.speicher-ueckermuende.de

Konzerte im SpeiCHER
Südtiroler präsentiert sein neues Album

 Dominik Plangger
  Sa | 08.02.2025 | 20 Uhr

Kartenvorbestellungen per Tel. 039771 54262 oder per Mail an info@speicher-ueckermuende.de

Reinhören
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Machen Sie sich am Sams-
tag, 22. Februar, um  

20 Uhr bereit für eine musikalische 
Reise mit der stimmgewaltigen  
Toby Beard aus Australien und 
ihrer dynamischen vierköpfigen 
Band. Mit zehn unvergesslichen 
Shows fegen sie durch Europa 
(Belgien, Schweiz, Niederlande, 
Deutschland). Im Mittelpunkt die-
ser Tour steht die Veröffentlichung 

ihres mit Spannung erwarteten 
Albums „Here With Me“. Freunde 
des Ueckermünder KULTurSPEI-
CHERS erinnern sich sicher noch 
gut an das mitreißende Konzert 
der Australierin im Seebad, denn 
sie ist nicht zum ersten Mal am 
Haff. Also, sichern Sie sich unbe-
dingt eine Karte für dieses vielver-
sprechende Konzert!  pm

 VVK 18 € / AK 20€

Crazy Pony, das internati-
onale Bluegrass-Duo aus 

England und der Schweiz, 
besucht am Freitag,  
7. März 2025, den Ueckermünder 
KULTurSPEICHER. Das Duo spielt 
ab 20 Uhr traditionelle Lieder 
und Melodien mit einigen Eigen-
kompositionen im Bluegrass-Stil 
mit viel Dynamik und einer Prise 
Jazz. Mit furiosem Banjo, groovi-

gem Bass, schönen Harmonien 
und nicht zu vergessen den be-
rühmten Überraschungen sind 
die Auftritte der beiden Künstler 
fesselnd! Das 2011 gegründete 
Duo ist inzwischen in ganz Euro-
pa und weltweit in mehr als 25 
Ländern aufgetreten! Verbringen 
Sie mit Crazy Pony gern einen un-
terhaltsamen Abend im KULTur-
SPEICHER.    pm VVK 16€ / AK 18€

Australische 
Powerfrau am Haff

Duo Crazy Pony
besucht das Seebad

 Toby Beard
  Sa | 22.02.2025 | 20 Uhr

 Crazy Pony
  Fr | 07.03.2025 | 20 Uhr

Reinhören

Reinhören
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   Genießen & Shoppen!
   Freut Euch auf frisch zubereitete Bagel 
  (vegetarisch, vegan, mit Fleisch, glutenfrei) 
 belgische Waffeln · Kuchen · ein leckeres Frühstück 
Kaffee · Milchshakes · Kaltgetränke · Cocktails · die
eigene Ueckermünder Kollektion vom Wohlfühleck 
(aus Biobaumwolle) · zahlreiche Dekoartikel

Di - Fr: 09 - 18 Uhr   
Sa: 10 - 18 Uhr  |  So: 10 - 13 Uhr

Ueckerstraße 88 •  Tel. 039771 815287  •  wohlfueleckueckermuende@web.de

Überrascht Eure bessere Hälfte mit einem romantischen 
Frühstücksgutschein. Unser Verwöhnpaket für 45 € 
(für 2 Personen) enthält: Vier ofenfrische Brötchen & zwei 
Croissants, zwei Eier, eine Auswahl an Wurst & Käse, 
frisches Obst und knackige Gemüsebeilagen, zwei Gläser 
prickelnden Sekt, zwei Heißgetränke nach Wahl. Einzulösen 
am Freitag, Samstag oder Sonntag – nur mit Reservierung.

Valentinstags-Special: Frühstück für Verliebte!
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Feldhasen küren 
MV-Landesmeister
Anfang Januar zog in Eggesin  

mit stürmischem Schneege-
stöber der Winter ein und zur 
gleichen Zeit starteten 98 Schüt-
zen bei fast ähnlichen frostigen 
Innentemperaturen in der Kar-
piner Bundeswehrturnhalle um 
den heißbegehrten Titel 
Landesmeister Meck-
lenburg-Vorpommern.  
Beim diesjährigen Aus-
richter, den Feldhasen 
54,  traten Bogenschüt-
zen aus 21 Vereinen 
und Gastschützen aus 
dem polnischen Police 
im Wettstreit um die 
höchsten Ringzahlen je 
Bogen- und Altersklasse 
gegeneinander an. Bei 
deftigem Gulaschtopf 
und anderen Leckereien 
aus dem gut bestückten 
und liebevoll arrangier-
ten Catering der Feldha-
sen wurden in der Pause 
Schussergebnisse disku-

tiert und verglichen. 
Nach zwei spannenden 

Schießdurchgängen standen 
die Platzierten fest und konn-
ten mit 39 Gold-, 24 Silber- und  
17 Bronzemedaillen im Gepäck 
ihre Heimreise antreten.  pm

Mit ihren 5 Jahren war Frida (vorne) die jüngste 
Schützin der Feldhasen.  Foto: ZVG

Herzlichen GlückwunschKappenfestKappenfest
Einladung für MitgliederEinladung für Mitglieder

Liebe Mitglieder der Torgelower 
Wohnungsgenossenschaft, wir 
laden Sie herzlich ein, am  
26. Februar um 14 Uhr gemein-
sam mit uns einen fröhlichen 
Nachmittag zu erleben! Das 
Kappenfest findet in der Torgelo-

wer Begegnungsstätte, Karlsfel-
der Straße 1, statt und verspricht 
gute Laune, leckeren Kaffee und 
Kuchen sowie beste Gesellschaft. 
Setzen Sie Ihre liebste Kappe auf 
und genießen Sie einen Nachmit-
tag voller gemütlicher Gespräche 

und guter Stimmung. Und 
auch etwas Musik wird natür-
lich nicht fehlen. 

Anmeldungen bitte bis zum 
19. Februar bei Frau Löffler 
unter 03976 – 2805515.

 Wir freuen uns auf Sie!
 Ihr Team der TGW

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

Die Torgelower Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft eG 
gratuliert ihren Jubilaren

Bahnhofstr.39 A • 17358 Torgelow
Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590
www.tgw-eg.de • info@tgw-eg.de 

Im Januar: 
Frau Marianne Vater
Frau Hannelore Goetsch
Frau Erika Paternoga
Frau Gudrun Duchow
Frau Hannelore Lau
Herrn Kurt Meckert
Herrn Werner Mierke
Herrn Günter Rieck
Frau Wilma Zeeck
Frau Helga Noel
Frau Isolde Peters
Herrn Werner Bruss
Frau Waltraud Hanke

Im Februar: 
Frau Ilse Pillgrimm
Herrn Otto Feuerherdt
Frau Heidemarie Ziegler
Frau Brigitte Richter
Frau Helga Schröder
Frau Annemarie Schulze
Frau Rita Gorgs
Herrn Dieter Heinz Jesersky
Frau Elsa Kaiser
Frau Ilse Ulbrich
Frau Karin Klötzer
Frau Rosemarie Philipp
Frau Brigitta Baumann
Herrn Karl-Heinz Papke
Herrn Bodo Schroeder
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Winterfreuden und Karneval
Infos aus Eggesin und dem Amt „Am Stettiner Haff“

Wann: 15. Februar 2025, 17  Uhr
Wo: Am Gemeindehaus Grambin

Die Gemeinde Grambin und der Feuerwehrverein 
Grambin e. V. laden gemeinsam zu den 4. Grambiner 
Winterfreuden ein. Für das leibliche Wohl ist mit heißen 
und kalten Getränken sowie mit Bratwurst vom Grill und 
Knüppelkuchen gesorgt. Die Gäste können sich an der 
Feuerschale wärmen. Alle Erlöse des Tages kommen dem 
Feuerwehrverein Grambin zugute. 

4. GRAMBINER 
WINTERFREUDEN

13. Februar 2025, 19 Uhr 
Büfett und Film
· in Zusammenarbeit mit dem Lindenhof Liepgarten
· Karten ausschließlich im Vorverkauf
· telefonische Reservierung unter 039779/29599 oder 
   kulturwerkstatt@kulturwerk-vorpommern.de

Film: Lieber verliebt 
Noch vor kurzem führte San-
dy ein beschauliches Leben als 
Vorstadt-Hausfrau und glückliche 
Mutter. Aber jetzt steht die attrak-
tive 40-Jährige plötzlich vor den 
Scherben ihrer Existenz: Ihr Mann 
hat eine Affäre! Und Sandy ist alles 
andere als bereit, sich das bieten 
zu lassen. Hals über Kopf schnappt 
sie sich ihre Kinder und zieht nach New York. Doch ein neues 
Leben zu beginnen, ist leichter gesagt als getan. Wohin mit den 
Kids, während sie wieder arbeiten geht? Ein Babysitter muss 
her! Da trifft es sich gut, dass Aram, der smarte Kellner aus dem 
Coffee Shop um die Ecke, auch gut mit Kindern umgehen kann. 
Fortan kümmert er sich fürsorglich um Sandys Nachwuchs – und 
nebenbei auch immer öfter um deren adrette Mama. Dumm nur, 
dass Aram gerade mal 25 ist. Das kann doch gar nicht gut gehen, 
oder doch?

Kulinarische Geschichten 
in der KulturWerkstatt Eggesin

Leopoldshagen lädt wieder zum Karneval ein! Unter dem 
Motto „Großes Kino“ erwartet Euch ein unvergesslicher 
Abend voller Spaß, Musik und guter Laune.

Wo: Narrenburg Leopoldshagen (Turnhalle)
Wann: 08.02.2025
Einlass: 19:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr
Highlights: Prämierung der besten Kostüme!
Tickets: Vorverkauf 12 € | Abendkasse 15 €
Vorverkauf: Petra Zahl, Tel. 039774-20203

Kinderkarneval
Wann: 09.02.2025
Einlass: 14:00 Uhr | Beginn: 14:30 Uhr
Eintritt: Erwachsene 3 € | Kinder frei

KARNEVAL IN 
LEOPOLDSHAGEN

Wann: 16.02.2025, ab 14:30 Uhr
Wo: Strand Mönkebude

Tauche ein in die Welt der Kältetherapie und fühle dich 
danach wie neugeboren. Ein Erlebnis, das Körper und 
Geist belebt. Die Veranstalter freuen sich auf Teilnehmer 
sowie Schaulustige und wünschen viel Spaß dabei!

EISBADEN IN
MÖNKEBUDE

Klötzchen-Technik 
in der KulturWerkstatt Eggesin
05. Februar 2025, 17 Uhr 
Klötzchen-Technik 
Angesagte Holzdeko selbst gemacht 
15 € Teilnahme-Gebühr inkl. Material und 
Snack; max. Teilnehmerzahl: 10 Personen 
Anmeldungen sind erforderlich unter  
Tel. 039779 295 99 oder per Mail an 
kulturwerkstatt@kulturwerk-vorpommern.de
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Dieses  schöne Foto zeigt 
Frank Plogsties und Elke 

Vendt aus Altwigshagen vorm 
Buckingham Palast in London. 
Sie hatten die Dezember-Aus-
gabe der FUER UNS mit in ihren 
Koffer gepackt. Das Regionalma-
gazin aus der Heimat begleitete 
die Reisenden aus der UER-Re-
gion bei ihrem Weihnachtstrip 
nach England. Entstanden ist 
die Aufnahme am 25. Dezember 
2024.

Diese Stadt hat es den Alt-
wigshagenern angetan. Denn, 
so schrieben sie uns, sie beein-
druckt durch ihre Vielfältigkeit 
und ihre Kultur. Frank Plogsties 
und Elke Vendt waren bereits 
zum zweiten Mal dort, aber ga-
rantiert nicht zum letzten Mal.

Planen auch Sie eine Reise? 
Dann verstauen Sie die FUER 
UNS im Gepäck und schicken Sie 
Ihr Urlaubsbild gern an info@ 
haffmedia.de. pm

LondonLondon
Auf ein buntes Reisejahr!Auf ein buntes Reisejahr!

Dem Volk aufs Maul mit ROhrSTOCK

Dem Volk 
aufs Maul...

www.kabarett-rohrstock.de

 

Termine

Am Samstag, 1. März, wird der 
Ueckermünder KULTurSPEI-

CHER zur Bühne für das dienst- 
älteste aktive Studentenkabarett 
Deutschlands: Das Rostocker Ka-
barett ROhrSTOCK gastiert um 
20 Uhr mit seinem aktuellen Pro-
gramm „Dem Volk aufs Maul …“.

Das Kabarett ROhrSTOCK 
wächst trotz krisigen Zeiten und 
Klimaerwärmung weiter und ge-
deiht auch 2025 mit seinem neu-
en Programm. Den Trick für das 
gegentrendige Wachstum verrät 
der Künstlerische Leiter, Micha-
el Ruschke: „Wir gießen uns gut 
und regelmäßig!“ Gemeinsam 
mit den gut gewachsenen Ka-
barettkolleg(-innen wie außen) 
Sandra Werner, Jens Dehmlow 
und Jungspross Tom Wrase wird 
Micha Ruschke wieder satirisch 
zuschlagen. Inhaltlich wollen sie 
aber nichts verraten, denn es pas-
siert viel zu viel, um sich festzule-
gen. Ruschke dazu: „Wir schauen 
jeden Tag aufs Neue, was im 

Land gesprochen, wie gewählt, 
gemailt, getalkt, gewhatsappt 
und gestritten wird! Wir arbeiten 
also ständig am Programm, so 
auch bis zum Auftritt am 1.März 
2025 in Ueckermünde. Das wird 
unser erster Auftritt nach der 
Bundestagswahl! Da sind wir als 
Kabarettisten schon genauso ge-
spannt aufs Programm wie unser 
Publikum in Ueckermünde! Bis 
dann!“ 

Karten sind im KULTurSPEI-
CHER erhältlich – sichern Sie 
sich rechtzeitig Ihre Plätze!

Kartenvorbestellungen per 
Telefon unter 039771 54262 
oder per Mail an info@speicher- 
ueckermuende.de. pm

 VVK 18 € / AK 20€

Der Auftritt findet im Rahmen 
der Reihe „Talk im Speicher“ statt. 
Die Veranstaltungs-
reihe wird von der 
Postcode-Lotterie ge-
fördert.

Kabarett im Speicher

  Sa | 01.03.2025 | 20 Uhr
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Wäsche waschen – 
wie uncool ist das denn?! 
Wohl kaum, denn jeder will sauber gekleidet sein, jedes Hotel 
und jedes Krankenhaus braucht täglich Unmengen frischer Wä-
sche und das in ganz Deutschland und der ganzen Welt! Als 
Textilreiniger (m/w/d) bist Du eine gesuchte Fachkraft und da 
es überall Wäschereien gibt, findest Du, egal wo Du wohnst, 
überall Arbeit. Selbst ein Kreuzfahrtschiff könnte dein Arbeits-
platz sein. Als Auszubildender (m/w/d) bei T-Tex bist Du keine 
billige Aushilfskraft, sondern wir investieren unser Wissen in Dich 
und damit Deine und unsere Zukunft. Neben dem Auszubilden-
denentgelt gibt es ein attraktives Prämiensystem und wir über-
nehmen die Fahrkosten zur Berufsschule nach Greifswald sowie 
die Internatskosten.

T-Tex wäscht 6 Mio. Kilogramm Wäsche im Jahr und das mit Be-
geisterung seit über 60 Jahren. Wir fliegen nicht zum Mond, bau-
en keine Hochleistungschips und beherrschen nicht die Kernfusi-
on, aber wir verstehen unser Handwerk und unsere Kunden.

Komm zu T-Tex und werde ein Teil von uns, wir zeigen Dir wie’s 
geht. Wir freuen uns auf Dich!

TTeexxttiillee  DDiieennssttee  &&  MMiieettwwäässcchheesseerrvviiccee  GGmmbbHH

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir für das Jahr 2025 wissbegierige 

Auszubildende zum/zur Textilreiniger/in

Was Du mitbringst:
• Du bist neugierig und hast Lust, mit uns den  

Weg der Wäsche zu gehen
• Du bist bereit für neue Herausforderungen
• Du bist selbstbewusst, technikinteressiert und motiviert
• Du bist ausdauernd und gewissenhaft

Was wir Dir bieten:
• Eine Ausbildung, die Dich beruflich weiter bringt!
• Eine gezielte Förderung Deiner Stärken.
• Zukunftsperspektiven, Weiterbildungs- und  

Aufstiegsmöglichkeiten bei uns!

Klingt gut?
Dann bewirb Dich mit einer aussagekräftigen Bewerbung 
gerne per Mail an a.grunert@t-tex.eu oder sende uns 
Deine Bewerbung auf dem Postweg zu.
Noch unsicher? Vereinbare einfach einen Termin für eine 
Betriebsführung!

Infos zu unserer Firma findest Du unter:  www.t-tex.de

(m/w/d)

AZUBI WANTED
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www.asklepios.com/bildungszentrum-pasewalk    •   Telefon: 03973/ 23 1409

Pflegefachfrau/Pflegefachmann

Ein Beruf in der Pflegebranche
Bei uns an der Beruflichen Schule Dr. Erich Paulun 

an der Asklepios Klinik Pasewalk
-  modern, digital, praxisorientiert, individuell  - 

Dauer:  1,5 Jahre  
Beginn: 1. September
Voraussetzung:   mind. Berufsreife, gesundheitliche Eignung                                   
Vergütung:  Bafög möglich                                             

Unsere Schule  steht seit 1991 für eine hochwertige und kontinuierliche Pflegeausbil-
dung. Die Philosophie, die unsere qualifizierten Lehrkräfte und der Schulträger leben, 
ist neben der fachlichen Qualifikation auch auf die Entwicklung der Persönlichkeit 
unserer Auszubildenden gerichtet.

Im Fokus stehen neben der Ausbildung zu professionellen Pflegekräften die per-
sönliche Gesunderhaltung und das Gesundheitsmanagement für die Schüler und 
Lehrkräfte. Besondere Merkmale unserer Schule sind die sehr angenehme Arbeits- 
und Lernatmosphäre zwischen motivierten Lehrern und interessierten Schülern, die 
moderne technische und räumliche Ausstattung, ein vielfältiges Angebot an jährlichen 
Projekten, eine sehr enge Zusammenarbeit zwischen der Theorie und der Praxis sowie 
der Deutsch-Chinesische Schüler-Studentenaustausch. Wir verfügen als einzige medi-
zinische Schule in MV über eine voll digitalisierte Simulationsstation, die eine enorme 
Unterstützung für die praktische Ausbildung und Prüfungsvorbereitung darstellt. 

Wir sind die Berufliche Schule für viele Einrichtungen in der Region MV und verfügen 
über ein großes Netzwerk. Bewerben Sie sich gern zu jeder Zeit bei den entsprechen-
den Trägern: Asklepios Klinik Pasewalk, AMEOS KHgesellschaft Vorpommern mbH, Chis-
tophorus Diakoniewerk Ueckermünde, CURA Seniorencentrum Pasewalk, Diakoniewerk 
Dobbertin, Diakoniewerk Bethanien Ducherow, Kursana Domizil Torgelow - Haus am 
Tanger, PflegeEngel GmbH Pasewalk, Pflegeheim „St. Spiritus“ Pasewalk,Tagespflege 
Skrzypczak Pasewalk, VS UER.

Kranken- und Altenpflegehelfer/in
Dauer:  3 Jahre  
Beginn: 1. September
Voraussetzung: mind. Mittlere Reife o. gleichwertig
Vergütung: 1150€ (1. Lj.), 1250€ (2.Lj.), 
1350 € (3.Lj.)                                      

Kontakt
Frau Dipl. Med. Päd. M.A. Kerstin Latzkow, 
Schulleiterin  
Telefon: 03973 23 1309
Mail: k.latzkow@asklepios.com  
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Wir bilden folgende Berufe aus:
• Pfl egefachkraft (m/w/d) (Vergütung 1. Lehrjahr 1200 €)

• Operationstechnische Assistenz (m/w/d) (Vergütung 1. Lehrjahr 1200 €)

• Anästhesietechnische Assistenz (m/w/d) (Vergütung 1. Lehrjahr 1200 €)

•  Kaufl eute im Gesundheitswesen (m/w/d) (Vergütung 1. Lehrjahr 900 €)

• Medizinische Fachangestellte (m/w/d) (Vergütung 1. Lehrjahr 800 €)

• Medizinische Technologen für Radiologie (m/w/d) ( 1. Lj. 1200 €)

• Erzieher (m/w/d) (Vergütung 1. Lehrjahr 1160 €)

Sende deine Bewerbung an:
AMEOS Einrichtungen in Vorpommern
Personalabteilung
Ravensteinstraße 23
17373 Seebad Ueckermünde

Starte jetzt deine Ausbildung bei 
AMEOS in Vorpommern.

JETZT BEWERBEN
oder beraten lassen:
039771 41 655
ausbildung.vorpommern@ameos.de

SCAN MICH

GESTALTE MIT UNS GESUNDHEIT
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Junger Torgelower folgt seinem 
Herzen und wird Pflegefachmann

Justin Lemm freut sich, etwas 
über seine Ausbildung zum 

Pflegefachmann erzählen zu 
dürfen. Denn für ihn scheint 
dieser Beruf eine Berufung zu 
sein. Er strahlt übers ganze Ge-
sicht, als er von der Vielfältig-
keit seiner Tätigkeiten berichtet. 
Das ist auch für Praxisanleiterin 
Christine Hub schön zu hören. 
Sie schätzt Justins positive Art 
und seine Arbeit, hat sie doch 
schon auf einer Station mit dem 
Auszubildenden zusammenge-
arbeitet. Denn Justin hat längst 
den Grundsatz für diesen Job 
verstanden: „Pflege ist Teamar-
beit!“ Was er am AMEOS Klini-
kum Ueckermünde schätzt, ist 
die familiäre Atmosphäre, wie er 
sagt. „Man fühlt sich als Auszu-
bildender ernst genommen und 
integriert.“ So stehe und falle die 
Qualität der Arbeit mit einem 
guten und motivierten Team, so 
seine Einschätzung.

Nach einem Schülerpraktikum 
auf der Inneren war dem jungen 
Mann aus Torgelow-Hollände-
rei damals bereits klar, dass ihn 
sein beruflicher Weg einmal in 
die Pflege führt. Er absolvierte 
zunächst eine Ausbildung zum 

Kranken- und Altenpflegehelfer. 
So lernte er bereits die Arbeit in 
einem Krankenhaus, in einem Se-
niorenheim und auch beim am-
bulanten Pflegedienst kennen.

 Schließlich ließ seine Entschei-
dung, eine Ausbildung zur Fach-
kraft zu machen, nicht mehr lan-
ge auf sich warten. Mittlerweile 
ist er im zweiten Ausbildungsjahr 
und bereut seine Entscheidung 
keinesfalls. Er liebt vor allem die 
vielfältige Arbeit im Kranken-
haus. Von Infusionen, Spritzen bis 
hin zur Behandlungspflege reicht 
das Arbeitsspektrum. Speziell die 
Innere hat es dem jungen Mann 
bisher angetan. Ihn interessieren 
vor allem die Krankheitsbilder 
auf dieser Station. Justin kommt 
gut mit den Patienten klar, auch 
mit den dementen, sieht er doch 
immer auch den Menschen hin-
ter der Krankheit. So versucht er, 

sie beispielsweise während der 
Körperpflege in Alltagsgesprä-
che zu verwickeln. „Wir reden 
dann genauso übers Wetter wie 
über die Vergangenheit. Das ist 
oft sehr spannend, was die älte-
ren Menschen aus ihrem Leben 
erzählen“, sagt er und lächelt zu-
frieden dabei. 

Momentan arbeitet Justin im 
Lindenhof im AMEOS Pflegehaus  
Ueckermünde mit körperlich und 
geistig behinderten Menschen. 
„Eine schöne Arbeit“, wie er fin-
det. 

Die Intensivstation, die Psych-
iatrie und die Notfallambulanz 
warten noch auf den Auszubil-
denden. Erst danach möchte er 
sich festlegen, wo er sich in Zu-
kunft im Krankenhausalltag sieht. 
Denn eines steht für ihn fest: „Ich 
möchte nach meiner Ausbildung 
möglichst bei AMEOS bleiben 

und im Krankenhaus arbeiten.“ 
Bei AMEOS ist es gängige Praxis, 

wie von Christine Hub zu erfah-
ren war, dass die Auszubildenden 
in zwei Perspektivgesprächen 
gefragt werden, wo im Haus sie 
sich nach der Ausbildung vorstel-
len könnten, zu arbeiten oder wo 
sie keinesfalls hinmöchten. 

Die Nachtschicht hat´s  
Justin Lemm angetan 

Die Schichtarbeit gehört zur 
Arbeit in einem Krankenhaus, 
das wissen die Auszubildenden 
und auch Justin. Das ist für den 
23-Jährigen kein Problem. Er hat 
sogar eine Lieblingsschicht – und 
zwar die Nachtschicht. Denn 
in der Nacht werden nicht die 
Däumchen gedreht. Im Gegen-
teil: Medikamente werden ge-
stellt, Lagerungsrunden gedreht, 
gegebenenfalls Neuaufnahmen 
betreut, Kontakt mit dem zustän-
digen Arzt aufgenommen oder 
auch mal Reinigungsarbeiten 
erledigt, spielt die Hygiene in der 
Klinik doch eine große Rolle.

Die Ausbildung bei AMEOS 
könne der 23-Jährige auf jeden 
Fall weiterempfehlen, wie er 
sagt. Und auch diesen Beruf kön-
ne er vielen Schulabgängern nur 
ans Herz legen. Spannend seien 
sicher auch die digitalen Neue-
rungen im Klinikalltag.

Nur vorm Lernen dürfe man 
keine Angst haben. „Die Theo-
rie ist umfangreich und es reicht 
nicht, nur auswendig zu lernen. 
Man muss verstehen, um das 
Gelernte anwenden zu können“, 
betont Justin. 

Seine theoretische Ausbildung 
findet an der Beruflichen Schu-
le „Dr. Erich Paulun“ in Pasewalk 
statt. 

 Von Uta Hertzfeldt

Justin Lemm ist 23 Jahre alt und absolviert gerade das zweite 
Ausbildungsjahr bei AMEOS. Er sieht seine Zukunft in diesem Krankenhaus.

Justin Lemm steckt mitten in seiner Ausbildung zum Pflegefachmann. 
Seine Lieblingsstation bisher: die Innere.  Fotos: U. Hertzfeldt

AMEOS Einrichtungen in Vorpommern
Ravensteinstraße 23  l  D-17373 Seebad Ueckermünde
Telefon: 039771 41-0    l  Fax: 039771 41-709    
Mail: info@ueckermuende.ameos.de 

www.ameos.de/ueckermuende

Der Blutdruck der Patienten wird 
mit Hilfe dieses Geräts gemessen. 



FUER UNS // Februar 202516

HAFF-Dichtungen GmbH
Ziegeleistraße 3
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 / 5490-0
Fax: 039771 / 5490-16
E-Mail:	 service@haff-dichtungen.de
www.haff-dichtungen.de

Das moderne Unternehmen im Ueckermünder Industriehafen 
produziert nunmehr seit mehr als 35 Jahren Flachdichtungen 
aus mehr als 1000 verschiedenen Materialien. Weltweit werden 
in fast allen Industriezweigen Dichtungen „made in Uecker-
münde“ aus dem Hause HAFF-Dichtungen verbaut. 

Die Kunden schätzen vor allem die schnelle Angebotsbear-
beitung, kurzfristige Lieferzeiten basierend auf einem hohen 
Lagervolumen, momentan immerhin auf 2.500 m², hohe Fle-
xibilität, Qualitätsprodukte nach Kundenanforderungen und 
einen 24-Stunden-Service in dringenden Fällen. Aus insgesamt 

290.000 Produkten können die Kunden wählen. Im Jahr fertigt 
das Ueckermünder Unternehmen mehr als 45 Millionen Dich-
tungen. 

Um im internationalen Wettbewerb bestehen zu können, 
wird ständig in neueste Maschinen, Technologien und Innova-
tionen investiert. Grundstein für den Erfolg bilden die ca. 90 
Beschäftigten im Unternehmen. Die Einbindung in ein moti-
viertes Team und die Chancen auf berufliche Weiterentwick-
lung machen die Arbeit bei HAFF-Dichtungen angenehm und 
spannend. 

Du	verfügst	über:
•	 einen	Realschulabschluss	oder	Abitur	mit	guten	 
Leistungen	in	den	Fächern	Mathe,	Deutsch	und	Englisch

•	 ein	Interesse	an	betriebswirtschaftlichen	Abläufen	und	Auf-
gabenstellungen	sowie	der	Arbeit	mit	Menschen	im	Team

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Ausbildungsplätze für das Ausbildungsjahr 2025 

Wir	bieten	anspruchsvolle	Herausforderungen	in	einem	erfolgreichen	Unternehmen	mit	flachen	Hierarchien,	 
interessanten	und	abwechslungsreichen	Aufgaben	sowie	attraktiver	Vergütung.		

Wir	freuen	uns	auf	Deine	Bewerbung	mit	Anschreiben,	Lebenslauf	&	Fotokopie	der	letzten	beiden	Schulzeugnisse	
an ronald.roensch@haff-dichtungen.de! 

Wir bilden Dich aus!

HAFF-Dichtungen erfolgreich in ganz Europa 
- auch in Krisenzeiten -

Du	verfügst	über:
•	 einen	Realschulabschluss	mit	guten	Leistungen	in	den	
Fächern	Mathe	und	Deutsch

•	 ein	Interesse	an	handwerklichen	Aufgaben

Maschinen und Anlagenführer (m/w/d) Fachinformatiker - 
Systemintegration (m/w/d)
Du	verfügst	über:
•	 einen	Realschulabschluss	oder	Abitur	mit	guten	Leistungen	 
in	den	Fächern	Informatik,	Mathematik,	Deutsch	 
und	Englisch

•	 Interesse	daran,	IT-Systeme	zu	planen	und	zu	konfigurie-
ren,	dich	mit	zukunftsweisenden	Technologien	wie	KI	zu	
beschäftigen	und	im	Team	mit	Menschen	zu	arbeiten.

Interesse geweckt? Weitere	Infos	unter 
Telefon:	039771 / 5490 - 27



17FUER UNS // Februar 2025

A
N

ZE
IG

E

In drei Jahren zum Pflegeheld! Deine Ausbildung bei der Vitanas findet auf hohem fachlichen Niveau und in Top-Teams statt. 
Mit einem durchdachten Ausbildungskonzept warten engagierte und professionelle Praxisanleiter auf Dich!

Für unser Vitanas Senioren Centrum Am Tierpark in Ueckermünde suchen wir ab dem 01.09.2025
engagierte Auszubildende für die

Ausbildung Pflegefachfrau | Pflegefachmann (m|w|d)
in Vollzeit.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Du möchtest zunächst mehr über den Beruf erfahren? Dann lerne unser Team 
bei einem Schnuppertag oder in einem Praktikum kennen. Alle Fragen zu Deiner Ausbildung beantwortet Dir 
Herr Hannes Peter (Centrumsleiter) vorab auch gerne telefonisch (039771) 201 - 27 oder per Mail an 
bewerbung@vitanas.de.

Das bieten wir Dir*:
▪ Attraktive Ausbildungsvergütung: 1.350,- € im ersten, 1.410,- € im zweiten und 1.520,- € im dritten Ausbildungsjahr
▪ Klare Einarbeitungskonzepte und intensive Begleitung durch einen Praxisanleiter
▪ Regelmäßige Azubi-Tage
▪ Sehr gute Übernahmechancen und die Möglichkeit, in zahlreichen Städten Deutschlands für die Vitanas Gruppe zu arbeiten
▪ Vielseitiges Fort- und Weiterbildungsprogramm

Das bringst Du mit:
▪ Mittlere Reife oder gleichwertiger Schulabschluss oder Berufsbildungsreife und 2-jährige abgeschlossene Berufsausbildung
   bzw. mind. 1-jährige Ausbildung in der Pflegehilfe
▪ Ausländische Schulabschlüsse müssen von deutschen Behörden anerkannt sein
▪ Sehr gute Deutschkenntnisse auf Niveau C1
▪ Verantwortungsbewusstsein und Fingerspitzengefühl
▪ Den Wunsch, älteren Menschen jeden Tag ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern

Die Vitanas Gruppe ist einer der größten privaten Pflegeheimbetreiber Deutschlands. 1969 gegründet, steht Vitanas heute für
höchste Qualität in der Diagnostik, Therapie, Pflege und Begleitung. Das Unternehmen umfasst bundesweit ein umfangreiches
Netz an Senioren Centren, Kliniken, psychiatrischen und heilpädagogischen Einrichtungen sowie eine Akademie, ambulante
Pflegedienste und ergänzende Dienstleistungsangebote.

Vitanas Senioren Centrum Am Tierpark
Am Tierpark 6 | 17373 Ueckermünde | (039771) 201 - 27 | www.vitanas.de

*Nach den für unsere Einrichtung geltenden Regelungen
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Ende
Azubi-
Thema

Technik, Teamgeist und Zukunft: 
Erfolgreiche Ausbildung bei REMONDIS
G roße Maschinen, moderne 

Technik und jede Menge 
Abwechslung – genau das be-
geistert Mathis Rebenstock auch 
nach mehr als zwei Jahren in der 
Ueckermünder Niederlassung 
von REMONDIS. Mittlerweile ist 
der angehende Kfz-Mechatroni-
ker im dritten Lehrjahr und voll-
auf zufrieden: „Es hat sich alles so 
entwickelt, wie ich es mir erhofft 
habe. Besonders schätze ich 
das tolle Team, die organisier-
te Struktur und die vielfältigen  
Herausforderungen“, berichtet 
der 20-Jährige.

Die Kombination aus an-
spruchsvoller Technik und regio-
naler Verankerung hat sich auch 
für Felix Berndt als ausschlagge-
bend erwiesen. Der 18-jährige 
Torgelower hat seine Ausbil-
dung zum Kfz-Mechatroniker 
bei REMONDIS begonnen und 
startet voller Tatendrang. „Ich 
habe nur Gutes über REMONDIS 
gehört“, erklärt er. Der sehr gute 

Ruf der Ausbildung, 
die REMONDIS seit 
Jahrzehnten anbietet, 
war ebenfalls ein wich-
tiger Faktor.

„Alle Mitarbeiter 
in unserer Werkstatt 
haben hier ihre Aus-
bildung gemacht“, 
betont Niederlas-
sungsleiter Andreas 
van der Heyden. „Das 
zeigt, wie gut unsere 
Ausbildung ist und 
welche Perspektiven 
sie bietet.“ REMONDIS 
bildet bereits seit 1972 
im Seebad aus und bie-
tet jungen Menschen 
damit eine Perspektive 
in der Region.

In der Werkstatt sorgen aktuell 
fünf Mitarbeiter und fünf Azubis 
dafür, dass die mehr als 30 Fahr-
zeuge von REMONDIS jederzeit 
einsatzbereit sind. Dazu gehören 
regelmäßige Wartungen, Repa-

raturen und technische Upgra-
des – ein Aufgabenfeld, das 
zunehmend von digitalen Tech-
nologien geprägt wird. „Der di-
gitale Bereich wird immer wichti-
ger“, erklärt Kfz-Meister Thomas 

Jurklies. „Das macht die Arbeit 
anspruchsvoller, aber auch span-
nender.“ Diese Mischung aus tra-
ditionellem Handwerk und mo-
derner Technik begeistert auch 
die Azubis.   swo

Die Azubis Felix Berndt und Mathis Rebenstock (von links) schätzen das gute Arbeitskli-
ma und die umfangreiche Ausbildung bei REMONDIS. Foto: S. Wolff 
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Kranken- und Altenpflegehelfer/in
Ausbildungsdauer und -art
· 18 Monate, inkl. Praktikum

Zugangsvoraussetzungen
· in der Regel mindestens Hauptschulabschluss oder 
  eine gleichwertige Vorbildung
· ärztliches Zeugnis (nicht älter als 3 Monate) über 
  die gesundheitliche Eignung
· notwendige Impfungen, amtliches Führungszeugnis
· teilweise berufliche Vorkenntnisse in Form eines 
   Praktikums in der Altenpflege / Krankenpflege
· Bereitschaft zur Schicht- und Wochenendarbeit

Deine Chance mit uns!
Das BFZ ist eine staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung. Unser Hauptsitz befindet 
sich in Ueckermünde mit Außenstellen in Torgelow und Pasewalk. Wir würden uns freuen, wenn 
wir Dich mit unseren Angeboten auf  Deinem Weg der beruflichen Aus-, Fort- und Weiterbildung 
begleiten dürfen. Dir stehen modern ausgestattete Werkstätten, Kabinette, Unterrichts- und 
Sozialräume zur Verfügung. In unserer Einrichtung arbeitet langjährig erfahrenes und gut ausgebildetes Fachpersonal, das bereit ist, sich 
stets auf neue Anforderungen der Arbeitswelt einzustellen. Allerdings richtet sich unser Angebot der folgenden vier Ausbildungsmöglich-
keiten an einen besonderen Personenkreis. Die Agentur für Arbeit stellt fest, wer sich dafür eignet. 

Unsere Pflegeschule
Pflegefachmann/-frau
Ausbildungsdauer und -art
· 3 Jahre, inkl. Praktikum

Zugangsvoraussetzungen
· Realschulabschluss oder gleichwertiger Bildungsabschluss 
  bzw. Hauptschulabschluss und abgeschl. Berufsausbildung
· gesundheitliche Eignung (keine Einschränkungen im 
  Bewegungs- und Stützapparat, keine Allergien)
· erforderliche Impfungen (Hepatitis und Masern)
· psychische und physische Eignung
· Gesundheitspass

Ausbildungsort
Pflegeschule Torgelow
Blumenthaler Str. Ausbau 7a
17358 Torgelow

Ansprechpartnerin
Frau Klabunde
Tel: 03976  28 08 72
pflegeschule@bfz-uem.de

Fachpraktiker/in Küche
Ausbildungsdauer und -art
· 3 Jahre, Duale Berufsausbildung, geregelt nach Kammer- 
  regelungen gemäß §66 BBiG/§42r Handwerksordnung

Zugangsvoraussetzungen
· Berufsreife, aber auch ohne Schulabschluss möglich
· Mathematik (z. B. beim Umrechnen von Mengenangaben)
· Deutsch (z. B. beim verstehenden Lesen von Rezepten)
· Handgeschick (z. B. bei Schneidetechniken, Garnieren)
· Guter Geruchs- und Geschmackssinn 

Fachpraktiker/in Hauswirtschaft
Ausbildungsdauer und -art
· 3 Jahre, Duale Berufsausbildung, geregelt nach Kammer- 
  regelungen gemäß §66 BBiG/§42r Handwerksordnung

Zugangsvoraussetzungen
· Berufsreife, aber auch ohne Schulabschluss möglich
· Mathematik (z. B. beim Umrechnen von Mengenangaben)
· Gute körperliche Belastbarkeit (z. B. bei Reinigungsarbeiten)
· Geschicklichkeit (z. B. beim Bügeln, Kochen und Nähen)
· Kontaktbereitschaft, Serviceorientierung

Fachpraktiker/in im Verkauf
Ausbildungsdauer und -art
· 2 Jahre, Duale Berufsausbildung, geregelt nach Kammer- 
  regelungen gemäß §66 BBiG/§42r Handwerksordnung

Zugangsvoraussetzungen
· Berufsreife, aber auch ohne Schulabschluss möglich
· Mathematik (z. B. beim Berechnen von Rabatten und Einzelpreisen)
· Deutsch (z. B. zum Beantworten von Kundenanfragen und
  Reklamationen, sowie dem Beschriften von Angebotstafeln)
· Gute körperliche Konstitution (z. B. beim Einräumen von Waren)
· Kontaktbereitschaft und Kundenorientierung 

Baufachwerker/in in der 
Fachrichtung Hochbau
Ausbildungsdauer und -art
· 3 Jahre, Duale Berufsausbildung, geregelt nach Kammer-
  regelungen gemäß §66 BBiG/§42r Handwerksordnung

Zugangsvoraussetzungen
· Berufsreife, aber auch ohne Schulabschluss möglich
· Mathematik (z. B. beim Berechnen von Materialmengen)
· Technisches Verständnis 
· Gute körperliche Konstitution, schwindelfrei und trittsicher

Ansprechpartnerin
Frau Borkowitz
Berufsförderungszentrum e. V. (BFZ) 
Feldstr. 7c / 17373 Ueckermünde

Kontakt
Tel: 039771 531 27
m.borkowitz@bfz-uem.de

Des Weiteren bieten wir an:
· Qualifizierung Praxisanleiter/in 
· Ausbildung zur Betreuungskraft nach §43b SGB XI

Weitere Infos: www.bfz-uem.de
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Für Sie da: die Direktfiliale der Sparkasse Uecker-Randow
Telefonnummer 03973 434-0  |  Montag bis Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr

Auch 2025 können Sie beim 
PS-Sparen der Sparkasse 

Uecker-Randow nicht verlieren. 
Diese besondere Lotterie kom-
biniert Sparen mit der Chance 
auf attraktive Gewinne – und 
unterstützt gleichzeitig ge-
meinnützige Projekte in der 
Region. Ein Großteil Ihres ein-
gezahlten Betrags landet auf 
Ihrem Sparkonto, während ein 
kleinerer Anteil in die PS-Lot-
terie fließt. Alles, was Sie dann 
noch brauchen, ist ein bisschen 
Glück – und das hatten in der 
Vergangenheit bereits zahlrei-
che Gewinnerinnen und Gewin-
ner aus der Uecker-Randow-Re-
gion.

Besonders spannend wird es 
gleich im März, wenn die erste 
große Sonderauslosung des 
Jahres ansteht. Hier warten zu-
sätzliche Gewinne im Gesamt-
wert von einer Million Euro auf 
alle Teilnehmenden. Um dabei 
zu sein, kaufen Sie einfach bis 
zum 4. März 2025 PS-Lose in 
Ihrer Sparkassen-Geschäftsstel-
le oder online in der Internet-Fi-
liale.

So funktioniert das 
PS-Lotterie-Sparen

Ein PS-Los kostet fünf Euro im 

Monat, von denen vier Euro di-
rekt für Sie gespart werden. Der 
Lotterieanteil beträgt lediglich 
einen Euro. Am Jahresende wird 
Ihnen der Sparbetrag gutge-
schrieben – pro Los sind das 48 
Euro im Jahr. Jedes Los nimmt 
an zwölf Monatsauslosungen 

teil, bei denen Gewinne von bis 
zu 20.000 Euro möglich sind, 
sowie an drei Sonderauslosun-
gen mit einem Gesamtgewinn 
von 2,5 Millionen Euro. Mit ei-
nem Dauerauftrag sichern Sie 
sich die Teilnahme an allen 15 
Auslosungen im Jahr. Möchten 
Sie jemandem Gewinnchan-
cen schenken? Gutscheine für 
PS-Lose erhalten Sie in jeder 
Geschäftsstelle der Sparkasse 
Uecker-Randow.

Mit jedem Los 
Gutes tun

Mit jedem PS-Los unterstützen 
Sie auch gemeinnützige Projek-
te in Ihrer Region. 25 Cent von 
jedem Lotterieeinsatz gehen an 
Organisationen und Initiativen, 
die Kultur, Soziales, Sport und 
Umweltprojekte fördern. Insge-
samt fließen jährlich über zehn 
Millionen Euro in diese Förde-
rungen.

Auch 2025 bleibt die PS-Lotte-
rie nachhaltig engagiert – sei es 
durch klimafreundliche Gewin-
ne oder die Unterstützung von 
Wiederaufforstungsprojekten 
in den ostdeutschen Wäldern.

Mitmachen lohnt sich also 
in vielerlei Hinsicht: Sie spa-
ren, haben Gewinnchan-
cen und tragen zur Un-
terstützung 
Ihrer Hei-
matre gio n 
bei. Pro-
b i e re n 
Sie Ihr 
Glück und w e r d e n 
Sie Teil dieser be-
sonderen Kombi- 
nation aus Sparen, 
Gewinnen und Helfen!

 pm/hm

Sparen und gewinnen
Schnell PS-Lose für die große Sonderauslosung im März sichern!

GROSSE CHANCEN, RIESIGE GEWINNE

15 Gewinnchancen im Jahr
12 Monatsauslosungen mit Gewinnen bis zu 20.000 Euro
  3 Sonderauslosungen mit Zusatzgewinnen im 
      Gesamtwert von 2,5 Millionen Euro

SONDERAUSLOSUNGEN

1 Million Euro im März
Hauptgewinn: 500.000 Euro
25 × 20.000 Euro in Deka-Fonds mit Nachhaltigkeitsmerkmalen

500.000 Euro im Juli
Hauptgewinn: Energiespar-Eigenheim im Wert von 400.000 Euro
Weitere Gewinne: 33 × E-Bikes

1 Million Euro im November
Hauptgewinn: 500.000 Euro
25 × 20.000 Euro in Deka-Fonds mit Nachhaltigkeitsmerkmalen
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Bundesverdienstkreuz: 
Turnvater in Schwerin geehrt
Gemeinsam mit seiner Frau 

Bärbel und Tochter Silke 
Migowitsch hat sich Rudi Roloff 
am 9. Januar auf den Weg nach 
Schwerin gemacht. Der Grund 
war ein sehr schöner: Uecker-
mündes Turnvater wurde in der 
Landeshauptstadt von Minister-
präsidentin Manuela Schwesig 
im Namen des Bundespräsiden-
ten mit dem Bundesverdienst-
kreuz geehrt. Er gehörte damit 
zu 16 Bürgerinnen und Bürgern. 
„Diese hohe Auszeichnung ist 

Ausdruck der Anerkennung für 
Leistungen, die weit über das 
normale Maß hinausgehen und 
über einen langen Zeitraum er-
bracht wurden. Damit werden 
Menschen geehrt, die etwas 
Herausragendes geleistet ha-
ben, die sich mit viel Idealismus 
und Einsatz, oft im Ehrenamt, 
einer Aufgabe widmen, die der 

Gemeinschaft, die uns allen zu-
gutekommt. Sie alle haben diese 
Auszeichnung verdient“, sagte 
die Ministerpräsidentin.

Rudi Roloff hat seine freie Zeit 
sein gesamtes Leben lang dem 
Sport und seinen Mitmenschen 
in der Stadt Ueckermünde ge-
widmet. Seit 1949 ist er bereits 
Mitglied im Ueckermünder Turn-
verein von 1861. 14 Jahre später 
wurde er dessen Vorsitzender, 
bevor er 2023 den Staffelstab 
weitergab. Sport war für Rudi 
Roloff immer auch mit Zusam-
menhalt, sozialer Gerechtigkeit 
und Gesundheitsvorsorge ver-
knüpft. Ihm und dem Verein ist es 
eine Herzensangelegenheit, dass 
alle Menschen die Möglichkeit 
haben, Sport zu treiben. Neben 
seinen 60 Jahren als Vorsitzender 
des Ueckermünder Turnvereins 
hat Sportfreund Roloff einen gro-
ßen Beitrag zur Entwicklung der 
Stadt Ueckermünde geleistet. 
Über 30 Jahre war er Mitglied der 
Stadtvertretung. Für seine Ver-
dienste erhielt Rudi Roloff nun 
das Verdienstkreuz am Bande der 
Bundesrepublik Deutschland, 
hieß es in der Laudatio. 

Für ihn und seine Familie ein 
emotionaler Moment. Sie genos-
sen gemeinsam die herzliche At-
mosphäre im Schweriner Schloss 
und vor allem den regen Aus-
tausch mit den anderen Geehr-
ten und ihren Begleitern. „Sie alle 

leisten Großes und die Bandbrei-
te war wirklich beeindruckend“, 
resümierte Silke Migowitsch. „Je-
der gratulierte dem anderen und 
freute sich mit ihm über die Aus-
zeichnung.“ So war es auch ihr 
eine Ehre, dabei sein zu dürfen. 

Nicht viel Aufhebens, denn er 
ist ein bescheidener Mensch, 
machte Rudi Roloff allerdings um 
die Tatsache, dass es schon sein 
zweites Bundesverdienstkreuz 
ist. Denn der heute 86-Jährige hat 
sein erstes bereits im Jahre 1998 
– damals noch in Bonn – vom 

ehemaligen Bundespräsidenten 
Roman Herzog überreicht be-
kommen. Angesteckt hatte er 
sich diesen Orden zur Festveran-
staltung  aber nicht. Das fiel der 
Ministerpräsidentin durchaus 
auf. Ein Lob hatte sie auch noch 
für den Ueckermünder parat, 
verriet Tochter Silke Migowitsch. 
Man würde sehen, dass Rudi Ro-
loff durch und durch ein Turner 
sei, sagte sie. Dem bleibt nichts 
hinzuzufügen, außer: Herzlichen 
Glückwunsch, lieber Rudi Roloff! 

 uh/pm

Ministerpräsidentin Manuela Schwesig, Rudi und Bärbel Roloff sowie Toch-
ter Silke Migowitsch (von rechts) bei der Ehrung.  Fotos: ZVG Verein

Rudi Roloff – Träger des Bundesver-
dienstkreuzes. 
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Ein Gedicht 
von FUER UNS-Redakteurin   
Uta Hertzfeldt

Schrei nach Licht

Es klingelt, erst ganz leise, dann laut,
ein Geräusch, das mir die Träume raubt.
Es weckt mich unsanft und viel zu früh,
ganz egal, wie ich mich bemüh.
Es zwingt mich, in den Tag zu starten,
doch dieser kann getrost noch warten. 

Ich suche verzweifelt nach Licht,
Hilfe, ich sehe es nicht!
Der Morgen ist dunkel und grau,
so fest ich ihm auch in die Augen schau.
Der Himmel ist unerbittlich und trüb,
so sehr ich mich auch in Hoffnung üb. 

In mir schreit alles nach Sonne, nach Wärme,
ach, wo wäre ich jetzt wohl gerne?
Ich will sie wegschieben, die dicke Suppe,
alles andere ist mir schnuppe.
All das Grau trübt mein Gemüt,
ein Winter, der schlechte Stimmung versprüht.

Es fehlt der Schnee, der auf den Feldern liegt,
die weiße Pracht, in der sich Mensch und Tier vergnügt.
Es fehlt das Glitzern, der Frost auf den Ästen,
sie würden mich in gute Stimmung versetzen.
Wo sind die wärmenden Strahlen der Sonne?
Auch im Winter eine wahre Wonne.

In mir ein dumpfer Schrei: 
Wann ist das endlich vorbei?
Ich träume von langen Tagen und kurzen Nächten,
die mich in Glückseligkeit versetzen. 
Ich wünsch mir zarte Knospen,
die mich meinen Trübsinn kosten. 

Scannen und hören! 

Lassen Sie sich 
das Gedicht von der
 Autorin vorlesen. 
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 • Boden zubereiten: Die Butterkekse fein zerbröseln, am 
besten mit einem Mixer oder in einem Gefrierbeutel mit 
einem Nudelholz zerkleinern. Die geschmolzene Butter 
mit den Keksbröseln vermengen. Die Masse in eine mit 
Backpapier ausgelegte Springform (Ø 24 cm) drücken und 
im Kühlschrank fest werden lassen. 

 • Creme anrühren: Den Quark mit Puderzucker, Vanillezu-
cker und Zitronensaft in einer großen Schüssel cremig rüh-
ren. Die Schlagsahne mit der Sofortgelatine steif schlagen 
und vorsichtig unter die Quarkmasse heben. Anschließend 
die Kokosraspeln unterrühren. 

 • Creme auftragen: Die Kokos-Quark-Creme gleichmäßig 
auf den vorbereiteten Boden geben und glatt streichen. 
Den Kuchen für mindestens 4 Stunden (oder über Nacht) 
im Kühlschrank durchkühlen lassen, damit er fest wird. 

 • Dekorieren: Vor dem Servieren die restlichen Kokosras-
peln und etwas Puderzucker über den Kuchen streuen, um 
einen „Schnee“-Effekt zu erzeugen. 

 • Servieren: Den Schneekuchen aus der Springform lösen, 
in Stücke schneiden und genießen! 

    Für den Boden
 • 200 g Butterkekse
 • 100 g Butter, geschmolzen 

 
Für die Creme

 • 500 g Quark (40 % Fett)
 • 250 ml Schlagsahne
 • 150 g Puderzucker
 • 1 Päckchen Sofortgelatine 
 • 2 Päckchen Vanillezucker
 • 200 g Kokosraspeln
 • Saft einer halben Zitrone 

 
Für die Dekoration

 • 50 g Kokosraspeln
 • Puderzucker für einen schneeweißen Look

Schneekuchen
Ein bisschen Winter auf der Zunge

ZUTATEN ZUBEREITUNG

Eine winterliche Freude – der Schneekuchen unserer FUER UNS-Backfee.
 Fotos: U. Hertzfeldt (2) / pixabay (3)

Februar ist Ferienzeit. Eine 
Zeit, in der die Schülerinnen 

und Schüler  darauf hoffen, dass 
Frau Holle fleißig die Betten 
ausschüttelt. Sodass die Jungen 
und Mädchen ihre Schlitten her-
ausholen können, um sich kräf-
tig auszutoben in der weißen 
Pracht. Ob´s klappt? Abwarten. 

Zumindest die FUER 
UNS-Backfee zaubert mit ihrem 
Februar-Rezept den Winter auf 
die Kaffeetafeln in der UER-Re-

gion. Denn ihr Schneekuchen 
ist ein fluffiger Wintertraum, der 
sich unbedingt nachzubacken 
lohnt. Sie werden Ihre großen 
und kleinen Gäste mit dieser 
süßen Leckerei verzaubern. Der 
Kuchen eignet sich ideal für eine 
Sonntagskaffeetafel, eine Ge-
burtstagsgesellschaft oder eine  
winterliche Faschingssause. Für 
den Farbklecks sorgen dann Pa-
pierschlangen oder Konfetti auf 
den Karnevalstischen. 

Also nichts wie ran an die Ku-
chenschüssel. Aber bitte beach-
ten Sie, dass der Schneekuchen 
vor dem Genießen mindestens 
vier Stunden oder über Nacht im 
Kühlschrank durchkühlen muss, 
damit er fest wird. 

Schicken Sie uns gern wieder 
ein Foto von Ihrem gebackenen 
Kuchen an info@haffmedia.de.  
Backfee Veronika Menzl freut 
sich drauf.

 Von Uta Hertzfeldt
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ROHE & KOLLEGEN
Rechtsanwälte ▪ Steuerberater ▪ Insolvenzverwalter

Insolvenzrecht ▪ Wirtschaftsrecht ▪ Strafrecht ▪ Arbeitsrecht ▪ Verkehrsrecht ▪ Familienrecht

Rosenmühler Weg 6 c
17373 Ueckermünde
Tel: 039771 / 533-0

Baustraße 37
17389 Anklam

Tel: 03971 / 293117

Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg

Tel: 0395 / 5442118 www.rohe-kollegen.de

Neues aus dem Bereich Kurioses:

Man mag es kaum glauben, 
doch das wiederholte Klop-

fen gegen die Wohnungsdecke 
des Nachbarn, kann – so das 
Amtsgericht München mit Urteil 
vom 18.08.2023 - 173 C 11834/23, 
Quelle: Amtsgericht München, 
Pressemitteilung v. 13.01.2025 – 
einen Schadensersatzanspruch 
auslösen. Das Klopfen gegen 
die Decke bei Lärm des Nach-
barn ist keine Notwehr, sondern 
stellt seinerseits eine Lärmbe-
lästigung des Nachbarn dar. Das 
Gericht verurteilte die beklagte 
Mieterin zur Unterlassung und 
Zahlung eines Schmerzensgel-
des in Höhe von 300,00 Euro. 

Worum ging´s? Es stritten sich 
zwei Mieterinnen eines Mehr-
familienhauses in München 
wegen gegenseitiger Lärmbe-
lästigungen. Die Klägerin be-
hauptete, dass die Beklagte seit 
August 2022 bis mindestens 
April 2023 in mindestens 500 
Fällen mit einem nicht näher 
bekannten Gegenstand an die 
Wohnungsdecke der Beklagten 
im Erdgeschoss geklopft habe. 
Hierdurch hätten die 
in der darüberliegen-
den Wohnung lebende 
Klägerin und ihr Ehe-
mann stressbedingte 
Beschwerden erlitten. 
Die Klägerin verklagte 
daher die Beklagte, das 
Klopfen sowie die Be-
hauptung gegenüber 
Dritten, die Klägerin 
würde mit einer Indus-
trienähmaschine ruhestörenden 
Lärm verursachen, zu unterlas-
sen. Zudem forderte die Kläge-

rin von der Beklagten Schmer-
zensgeld in Höhe von 1.000 Euro. 
Die Beklagte wandte ihrerseits 
ein, sie habe aus Notwehr we-
gen der Lärmbelästigung durch 

die Industrienähma-
schine gegen die Decke 
geklopft. Die Beklagte 
hatte sich zuvor wegen 
der Lärmbelästigungen 
der Klägerin an deren 
Vermieter gewandt. 
Daraufhin wurden am 
02.11.2022 beide Woh-
nungen durch zwei 
Mitarbeiter der ver-
mietenden Gemeinde 

besichtigt und festgestellt, dass 
die Nähmaschine in der Woh-
nung der Beklagten nicht zu hö-

ren war. Die Klägerin entfernte 
die Nähmaschine am 05.11.2022 
dennoch aus der Wohnung. 

In den Entscheidungsgründen 
heißt es: Die Beklagte habe un-
streitig mit einem Gegenstand 
gegen die Decke ihrer Woh-
nung geklopft. Streitig sei nur, 
wie häufig dies vorkam und ob 
dies durch Notwehr gerecht-
fertigt sei. Es sei jedenfalls zu 
regelmäßigem Klopfen gekom-
men. Hierdurch sei die Klägerin 
gestört und unter anderem in 
ihrer Nachtruhe beeinträchtigt 
worden. Diese „Klopfattacken“ 
der Beklagten sind nach Auffas-
sung des Gerichts nicht durch 
Notwehr gerechtfertigt. Es fehle 
an dem Nachweis, dass aus der 

Wohnung der Klägerin störende 
Geräusche einer Nähmaschine 
gekommen seien. Es habe folg-
lich keine Situation vorgelegen, 
die ein Klopfen der Beklagten 
rechtfertigen konnte. Selbst 
wenn aus der Wohnung der 
Klägerin Geräusche gedrungen 
seien, dürfe die Beklagte nicht 
durch ständiges Klopfen reagie-
ren. Vielmehr hätte die Beklagte 
ihrerseits gerichtlich gegen die 
Klägerin vorgehen und auf Un-
terlassung klagen müssen. Dies 
habe sie aber nicht getan. Das 
Urteil ist rechtskräftig.

  

  Rechtsanwältin 
 Martina Meinke

Martina Meinke, 
Rechtsanwältin
 Foto: HAFF media

Schmerzensgeld bei Klopfen gegen Wohnungsdecke
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Woldegker Chaussee 7 · 17098 Friedland · Tel.: 039601/2810
Wir sind Mitglied der führenden Gemeinschaft für Küchenspezialisten in Europa: www.derkreis.de

www.kuechen-center-friedland.de

MIT ABSTAND DIE 
BESTE PLANUNG!

Maßgeschneiderte Küchen vom Spezialisten
Perfektion aus Leidenschaft
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Wenn nichts mehr 
geht: Wahlomat
Welche Partei hätten Sie denn gern?

Eine satirische Kolumne von Ulrich Blume
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Ich muss gestehen: Ich bin immer 
recht unentschlossen, wenn mich die 

Regierung alle vier Jahre an die Urne 
ruft. Um genau zu sein: Es ist mir ir-
gendwie suspekt, wenn ich jemandem 
für eine doch recht lange Zeit mein 
vollstes Vertrauen aussprechen soll, 
den ich überhaupt nicht kenne. Aber, 
weil der jeweilige Bundespräsident ja 
immer spätestens drei Wochen vorher 
mantra-mäßig vorbetet, dass wir da 
auch alle hingehen sollen, will ich mich 
jetzt nicht ausschließen. Gerade, wo es 
nun um so etwas Wichtiges wie UN-
SERE Demokratie geht. An die Demo-
kratie, die wir vorher hatten, also die 
„normale“ Demokratie, kann ich mich 
auch schon gar nicht mehr erinnern, 
zumal das auch noch niemand so ge-
nau definiert hat, wer alles mit UNSERE 
gemeint ist. Ich also auch oder nur die, 
die das immer so laut in jedes Mikro-
fon brüllen, bis es auch jeder kapiert 
hat, wie die Köpfe aussehen, die das zu 
bestimmen haben? Und wenn ich die 
Namen derer, die das permanent vor 
sich hin labern, mal alphabetisch auf 
eine Senkrechtliste ordne, kommen mir 
als leidgeprüften Ex-DDR-Bürger ganz 
komische Bauchgefühle in Erinnerung. 
Aber das ist bestimmt nur so ein Ge-
fühl. Das geht auch wieder weg!

Um uns unentschlossene Dummer-
chen bei unserer Wahlentscheidung 
unter die geschundenen Arme zu grei-
fen und uns um Gottes Willen nicht zu 
überfordern, gibt es ja seit geraumer 
Zeit in diesem sogenannten Internet 
(Wer hat denn davon schon mal was 
gehört?) eine wohl gemeinte Entschei-
dungshilfe für ganz Blöde. Da kriegt 
man dann so Fragen gestellt, die man 
mit „stimme zu“, „neutral“ oder „stim-
me nicht zu“ beantworten kann und 
schau her: Schon wird man wie durch 
Zauberhand gleich zur nächsten Frage 
weitergeleitet. 

Mein Nachbar Erwin, der schon so ein 
Internet hat, meinte jetzt, wir könnten 
doch gemeinsam mal so eine Expediti-
on in die Welt des politischen Glücks-
rades wagen. Er würde sich wegen 
der Bedeutung des Ereignisses um die 
entsprechende Atmosphäre kümmern, 
also Paprika-Chips, Budweiser und Jä-
germeister! Gesagt, getan und da sa-
ßen wir nun vor diesem 11,8-Zoll-klei-
nen Mistvieh und stöberten rum in 
den weltweiten Angeboten für alles, 
was man nicht haben will oder schon 
hat und suchten bei diesem GOOGLE 
nach dem Wahlomat. Da Erwin das 
aber falsch eingegeben hatte, also 
„Waalomat“ mit Doppel a, sind wir of-
fensichtlich gleich mal digital falsch ab-
gebogen und das Erstbeste wollten wir 
auch nicht nehmen, also „bpb“. Erwin 
meinte, wer uns gleich mal mit einer 

Abkürzung verarscht, muss nicht glau-
ben, dass wir auf so was reinfallen. Als 
er dann das Kleingedruckte „Bundes-
zentrale für politische Bildung“ entzif-
fert hatte, war er erst recht angefres-
sen. Das sei ja wohl die Härte, dass sich 
jemand anmaßt, festzustellen, dass wir 
erst mal GEBILDET werden müssen, be-
vor wir da mitmachen dürfen. Er kenne 
schließlich mindestens zehn Gesichter 
aus dem Gemeinderat, von denen er 
genau wüsste, dass Bildung in deren 
Leben bisher überhaupt keine Rolle 
gespielt hätte. Und tatsächlich wurden 
wir dann mit der Stirn direkt auf Fragen 
gestoßen, die in unserem Dorf die ent-
scheidenden Rollen spielen: „Sind Sie 
für das Verbrenner-Aus?“ (Wo wir doch 
im Garten alles verbrennen, was nicht 
bei „3“ vom Baum fällt). Oder: „Sind Sie 
für die Gendersprache?“ (Erwin mein-
te, er hätte es in Russisch und später in 
Englisch immer nur auf eine 4 gebracht 
und von dem Land „Gender“ hätte er 
noch nie was gehört. Also, wer braucht 
das?) Und dann das Fass zum Überlau-
fen: „Sollte man X verbieten?“ (Und 
jetzt stand Erwin auf dem Küchentisch. 
Was bilden die sich ein, dass die jetzt 
schon das Alphabet beschneiden wol-
len? Wenn jetzt vor Y und Z nicht mal 
mehr das X kommen darf, ist im nächs-
ten Jahr das A dran oder wie?)

Der Laptop knallte zu und Erwin 
stellte für uns einen handgeschriebe-
nen Fragenkatalog auf und zwar nach 
den Kriterien, nach denen wir auch die 
letzten 30 Jahre gewählt haben: Hat 
der Parteichef die Haare schön und 
sitzt die Krawatte? Ist die Partei dafür, 
dass nach der Wahl bei LIDL alles billi-
ger wird? Sind Sie auch gegen rechts? 
Was halten Sie davon, dass wir uns alle 
unterhaken? Und natürlich der Klassi-
ker: Sind Sie auch für das Klima? Und 
damit wird Robert Vizekanzler, Agnes 
Verteidigungsministerin, Saskia Wirt-
schaftsministerin und Karl bleibt, was 
er am besten kann und was zu seinem 
Äußeren passt. Viel Spaß, Friedrich! Wir 
schaffen das!

Kronen-Apotheke Ferdinandshof
039778 2680

Randow-Apotheke Eggesin
039779 21192

Eichen-Apotheke Pasewalk
03973 214071

Greifen-Apotheke Torgelow
03976 201591

Kreis-Apotheke Pasewalk
03973 210405

Apotheken-Notdienst
für Uecker-Randow
Adler-Apotheke Ueckermünde
039771 22672

Neue Apotheke am Markt Pasewalk
03973 20800

Storch-Apotheke Pasewalk
03973 214373

Hirsch-Apotheke Ueckermünde
039771 23666

Viktoria-Apotheke Torgelow
03976 202001

Randow-Apotheke Löcknitz
039754 20309

Marien-Apotheke Ueckermünde
039771 24475

Delphin-Apotheke Löcknitz
039754 517861

3.02. / 9.02. / 15.02.
21.02. / 27.02.

5.02. / 18.02. / 24.02.

 4.02. / 10.02. / 16.02.
 22.02. / 28.02. 

4.02. / 10.02. / 16.02.
22.02. / 28.02. 

2.02. / 8.02. / 14.02.
20.02. / 26.02. 

1.02. / 7.02. / 13.02.
19.02. 

3.02. / 9.02. / 15.02. 
21.02. / 27.02.

5.02. / 11.02. / 17.02.
23.02.

 6.02. / 12.02. / 25.02.

2.02. / 8.02. / 14.02.
20.02. / 26.02.

1.02. / 7.02. / 13.02. 
19.02. / 25.02. 

6.02. / 12.02. / 18.02.
24.02.

Der Notdienst beginnt wochentags um 18 Uhr und endet um 8 Uhr. Samstags 
beginnt der Notdienst um 12 Uhr und endet Sonntag früh um 8 Uhr. Bis Montag 
8 Uhr ist dann der sonntägliche Notdienst für Sie da.
 Die Angaben sind ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

11.02. / 17.02. / 23.02.
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Wer nicht zeigt, was er fühlt, wird verlieren, was er liebt
Michael Schmals Buchtipps im Februar     

Nachdem ich meinen Ge-
burtstagsabwasch beendet 

habe, wir schreiben immer noch 
Dezember 2024, widme ich mich 
nun der Februar-Ausgabe mei-
nes Artikels für die „FUER UNS“. 
Der Februar bringt zwar meist 
nur Eisblumen mit sich, doch die 
Floristen freuen sich auf einen 
besonderen Tag: den 14. Februar, 
Valentinstag, auch als Tag der Lie-
benden bekannt.

Der Brauch dieses Tages geht 
auf den heiligen Valentin zurück, 
einen Märtyrer. Doch was mach-
te ihn zum Märtyrer? Hoffentlich 
nicht eine gescheiterte Ehe oder 
eine verschmähte Liebe – das 
würde den Gedenktag in ein 
ganz anderes Licht rücken. Die 
erste Erwähnung des Valentins-
tags stammt aus Frankreich im 
Jahr 1400. Berichtet wird von gro-
ßen Festlichkeiten, darunter auch 
von Schreibwettbewerben, die 
diesem Tag gewidmet waren.

Das älteste erhaltene Werk zum 
Valentinstag ist ein Gedicht von 
Herzog Karl von Orléans aus 
dem 15. Jahrhundert an seine 
Frau. Es beginnt mit den Zeilen: 
„Ich bin schon krank vor Liebe, 
meine süße Valentine ...“. 

Doch die Tradition der Liebesly-
rik ist älter. Bereits im Mittelalter 
war der Minnesang, die hoch ri-
tualisierte Form der gesungenen 
Liebeslyrik, weit verbreitet. Min-
ne bedeutet „Liebesgedenken“, 
und diese Kunstform florierte von 
der Mitte des 12. bis zur Mitte des 
13. Jahrhunderts.

Ein prominentes Beispiel ist 
Otto IV. von Brandenburg, 
dessen Geschichte in der Mit-
telalterausstellung im Castrum 
Turglowe erkundet werden 
kann. Otto war nicht nur Mark-
graf, sondern auch Minnesänger. 
Sieben seiner Lieder, verfasst in 
oberdeutscher Mundart, sind in 
der berühmten „Manessischen 
Liederhandschrift“ überliefert. 
Darin heißt es etwa: „Botin seid, 
Frau Minne, mir allein, / Sagt der 
Lieben, die ich herzlich minne, / 
Sie ists, die ich mit ganzer Treue 
meine, / Ob sie mir oft gar be-
nimmt die Sinne ...“. Offenbar 
hatten es selbst Markgrafen in 

Liebesdingen nicht leicht. Ein 
Meisterwerk, das seinen festen 
Platz im literarischen Kanon der“ 
Liebesromane“ gefunden hat, ist 
Viktor Hugos „Der Glöckner 
von Notre-Dame“. Im Zentrum 
steht die prachtvolle Kathedra-
le Notre-Dame de Paris, ein Ort 
voller Geschichte und Schauplatz 
der miteinander verflochtenen 
Schicksale seiner Figuren. Hugos 
Roman erzählt die dramatische 
Geschichte von Quasimodo, dem 
missgestalteten Glöckner, der 
sich unsterblich in die schöne 
Esmeralda verliebt. Doch auch 
der Priester, der Quasimodo einst 
zum Glöckner machte, begehrt 
Esmeralda und wird dadurch zum 
Antreiber tragischer Ereignisse. 
Die Handlung spielt im düsteren 
Paris des Spätmittelalters, in ei-
ner Welt aus Gaunern, Geheimla-
bors und den Kerkern der Inqui-
sition – immer wieder kehrend 
zur Kathedrale im ausgehenden  
15. Jahrhundert. Hugo verwebt 
soziale Ungerechtigkeit, Liebe 
und Opferbereitschaft zu einer 
fesselnden Geschichte, die bis 
heute berührt. Der Roman ins-
pirierte zahlreiche Adaptionen, 
darunter Filme, Musicals und 
Theaterstücke. Seine Themen 
– Akzeptanz, menschliche Sehn-
süchte und Machtmissbrauch 
– bleiben zeitlos und sprechen 
jede Generation an.

Mein nächstes Buch ist ebenfalls 
durch Text und Film gleicherma-
ßen berühmt geworden. „Vom 
Winde verweht“ von Margaret 
Mitchell, ein Kunstwerk unver-
gesslich und (fast) unerreicht. 

Vielleicht keine andere Liebes-
geschichte hat das Publikum auf 
der ganzen Welt so mitgerissen 
wie diese Saga um die verwöhnte 
Scarlett O'Hara und ihren zyni-
schen Verehrer Rhett Butler. Mit 
einzigartiger Intensität zeichnet 
Margaret Mitchell nach, wie eine 
große Liebe zerbricht und lässt 
gleichzeitig eine längst vergan-
gene Epoche lebendig werden. 
Die Liebe zwischen Scarlett und 
Rhett ist intensiv und kompliziert, 
geprägt von Leidenschaft, Miss-
verständnissen und Stolz. Genau 
das Richtige, um sich mit Ta-
schentüchern bewaffnet in eine 
andere Zeit zu beamen.

Begeben wir uns nach „Nip-
pon“, so nennt sich Japan in sei-
ner Landessprache. Die Silbe „ni“ 
steht für den Tag oder die Sonne, 
während „pon“ den Ursprung 
oder den Beginn bezeichnet. 
Wörtlich übersetzt bedeutet der 
Name also „Land der aufgehen-
den Sonne“.

Haruki Murakami, ein von mir 
hochgeschätzter Autor, stammt 
aus diesem faszinierenden Land 
und entführt uns mit seinem 
Werk „Gefährliche Geliebte“ in 
eine Welt voller Sehnsucht und 
Rätsel. Hajime führt ein schein-
bar geordnetes Leben: Er ist ge-
schäftlich erfolgreich, betreibt 
einen Jazzclub, ist verheiratet 
und Vater von zwei Töchtern. 
Doch eines Abends betritt Shi-
mamoto, seine Jugendliebe, die 
Bar – eine Frau, mit der er einst 
unzählige Stunden in die Welt 
der Musik eingetaucht ist. Sie er-
scheint wie eine Halluzination, 
immer geheimnisvoll, immer an 
regnerischen Abenden, mit ei-
nem Lächeln, das tief verborgene 
Saiten in ihm zum Klingen bringt. 
Shimamoto zieht Hajime lang-
sam, aber unaufhaltsam aus sei-
ner perfekten Welt. Ihre Präsenz 
bringt ihn an den Punkt, an dem 
er bereit ist, alles aufzugeben 
– für sie, für diese unerklärliche 
Anziehung, für das, was er längst 
verloren glaubte.

Unsere Reise führt uns nun nach 
Oslo zu Jostein Gaarder, dessen 
Werke seit Jahren einen festen 
Platz in meiner Bücherwand 

haben. Sein Roman „Das Oran-
genmädchen“ (Appelsinpiken) 
ist eine zeitlose Geschichte über 
Liebe und Verantwortung.

Georg, 15 Jahre alt, lebt mit sei-
ner Mutter, seinem Stiefvater und 
seiner kleinen Schwester Miriam. 
An seinen Vater, der starb, als er 
vier war, hat er kaum Erinnerun-
gen. Doch elf Jahre später findet 
Georg einen Brief seines Vaters 
– eine letzte Botschaft aus der 
Vergangenheit. Der Brief wird für 
Georg zu einer Reise in die eige-
ne Geschichte und wirft zugleich 
zentrale Fragen über Liebe, Le-
ben und die Zukunft auf. Ohne 
klare Antworten zu geben, hin-
terlässt der Vater ihm eine wert-
volle Erbschaft: eine Geschichte 
voller Weisheit, die Georgs Blick 
auf die Welt verändert. 

Zum Schluss ein sehr persön-
licher Tipp. „Großeltern: Ge-
schichten über ganz besonde-
re Menschen“ von Bernhard 
Schlink, Hans Fallada, Amélie 
Nothomb und vielen mehr. 
Enkel sind das Beste am Älter-
werden. Wenn sie sich ab und zu 
daran erinnern, dass Oma und 
Opa da sind. Und Großeltern, das 
Glück einer jeden Familie, Fels in 
der Brandung, Feuerwehr, Be-
rater, Geschichtenerzähler und 
…, wenn sie mitgenommen und 
gebraucht werden. Enkel wie 
Großeltern sind auch sehr beson-
dere Persönlichkeiten. Sehr leicht 
zerreißt heute ein verbindendes 
Band und übrig bleiben Groll und 
Schuldzuweisungen. Um dem zu 
entgehen, dabei hilft Ihnen viel-
leicht dieses Buch – fangen Sie 
an, sich gegenseitig vorzulesen. 
Dieses Buch oder ein anderes.

Wenn Sie mehr über die Ab-
gründe der Liebe oder die ganz 
normalen Schwierigkeiten mit ihr 
erfahren wollen, dann schauen 
Sie am 14. Februar am Uecker-
münder Markt bei Krøhan & Bress 
vorbei. Ich werde versuchen an 
diesem Abend alle Klarheiten zu 
beseitigen.
 Ihr Michael Schmal

*Buchbeschreibungen sind den 
 jeweiligen Verlagsinfos

entnommen. 

Michael Schmal
 Foto: HAFF media

Michael Schmal · Tel. 0173 8545197 · michaelschmal@web.de 
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Das FUER UNS-Rätsel
Digitale Heißluft-Fritteuse gewinnen!

Natürlich darf auch in 
unserer Februar-Ausgabe 

fleißig gerätselt werden. Für 
Kenner dieser Region und Leser 
der FUER UNS ist dies sicherlich 
ein Kinderspiel. Denn wer auf-
merksam die Seiten des Regio-
nalmagazins gelesen hat, findet 
schnell die Antworten. Dieses 

Mal darf sich der Gewinner über 
eine digitale Heißluft-Fritteuse 
der Firma GOURMETMAXX freu-
en. Spendiert wird die Fritteuse 
von der Firma Röhl electronics 
in Ueckermünde. 

Möchten Sie der Glückspilz 
sein? Dann schicken Sie uns eine 

Mail mit der richtigen Lösung 
an: gewinn@haffmedia.de  
oder eine Postkarte an:   
HAFF media,  
Ueckerstraße 109,  
17373 Ueckermünde   
 Einsendeschluss ist der 
 17.  Februar 2025!
 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

FRAGEN:
1) Wie heißt die junge 

Ergotherapeutin, die das 
Team von DysCare in 
Eggesin unterstützt, mit 
Vornamen?

2) Wie heißt das  
Ueckermünder  
Traditionsunternehmen, 
das nun von Ronny Siepelt 
und Martin Mahl in die 
Zukunft geführt wird?

3) Welcher Ort am Stettiner 
Haff lädt wiederholt zu  
seinen Winterfreuden ein?

4) Aus welchem Land kommt 
die Powerfrau, die am  
22. Februar im  
KULTurSPEICHER  
Ueckermünde auftritt?

5) Bei welcher Bank können 
Sie mit den PS-Losen spa-
ren und gewinnen?

6) Womit wurde  
Ueckermündes Turnvater 
Rudi Roloff im Januar in 
Schwerin ausgezeichnet? 

7) Welchen Beruf lernt  
Justin Lemm, den wir in 
dieser Ausgabe vorstellen, 
bei AMEOS?

8) Wo findet am 1. März die 
Präventions- und Gesund-
heitsmesse der Gesund-
heitsregion Vorpommern 
statt?

9) In welche Stadt ist die FUER 
UNS in dieser Ausgabe 
gereist?

10) Welches Rezept empfiehlt 
Backfee Veronika Menzl in 
dieser Ausgabe?

11) Wie heißt unsere Leseratte, 
die in jeder Ausgabe mit 
neuen Buchempfehlungen 
glänzt, mit Nachnamen?

12) Was wird am 14. Februar 
gefeiert? 

LÖSUNG:

Gewinner 
Januar-Ausgabe 2025

Über zwei Freikarten für das Kabarett WENN JA 
DANN NEIN ANSONSTEN NICHT mit Michael Ranz 
im Torgelower Ueckersaal am 12. Februar darf sich 
Gudrun Sabisch aus Eggesin freuen. 

Foto: ZVG
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